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Die schönste Zeit des Eishockeyjahres 
kann starten. Auf die Towerstars, die 
sich über den Umweg der Pre-Playoffs 
für das Viertelfinale qualifizierten, war-
ten maximal sieben attraktive Duelle 
gegen die Eisbären Regensburg.

Die Eisbären Regensburg haben in ihrer 
zweiten Saison seit dem Wiederaufstieg 
schon jetzt für Furore gesorgt. Ein zwei-
ter Platz nach der Hauptrunde stand auch 
bei den Experten nie auf dem Zettel. Ein 
genauerer Blick auf das Team und den 
Standort soll den Erfolg nicht schmälern, 
sondern eher relativieren. Beim Wunsch 
der Clubverantwortlichen, sich nachhaltig 
in der DEL2 zu etablieren, wurde durch-
aus investiert. So finden sich auf allen 
Schlüsselpositionen erfahrene Cracks, 
die zudem das Spielsystem von Trainer 
Max Kaltenhauser erfolgreich verinnerlicht 
haben. Die Domstädter warten mit einer 
schwer einzuschätzenden Konter-Taktik 
auf, für die sie auch die richtigen Spieler 
im Kader haben. Vor allem der Topscorer 
der Hauptrunde, Andrew Yogan, sticht 
hervor. Dass er nicht nur aufgrund seiner 
Statistik von 35 Toren und 45 Assists zur 

ALLE UHREN STEHEN WIEDER AUF NULL
Towerstars kämpfen gegen die Eisbären Regensburg um den Einzug ins Halbfi nale

Szene aus dem Hinspiel am 20. Februar, das mit 3:5 an Regensburg ging.             Bild: Kim Enderle

Komm ins Team

Wir sind Energie-Innovatoren & Naturliebhaber, Heimatverbundene 
& Technik-Freaks. Wir lieben unsere Heimat. Gemeinsam mit dir 
wollen wir diese zu einem klimaneutralen Fleckchen Erde machen. 
Für dich und deine Zukunft. TWS

karriere.tws.de

WIR SUCHEN
Macher*innen.

  2 Vorstellung des Gegners im Viertelfi nale 

DEL2-Hauptrunde gekürt wurde, über-
rascht nicht. Brandgefährlich sind auch 
Abbott Girduckis und Corey Trivino, die 
ebenfalls in der Statistik oben stehen. Die 
Verpflichtung von David Booth, der sich mit 
535 NHL-Einsätzen empfahl, setzte ein 
weiteres Ausrufezeichen. Auch wenn die 
Eisbären drei der vier Hinspiele gegen die 
Towerstars für sich entschieden, ist eines 
klar: Die Chancen für beide Clubs stehen zu 
Beginn bei 50:50.

DAS VIERTELFINALE 
Mi.  13.03.24
EC Kassel Huskies
Eisb. Regensburg
Eisp. Crimmitschau
EV Landshut 

Spiel 1
Lausitzer Füchse
Towerstars
Krefeld Pinguine 
ESV Kaufbeuren

Zeit
19:30
20:00
19:30
19:30

David Booth                               Bild: Julia Peter

Fr.  15.03.24
Lausitzer Füchse
Towerstars
ESV Kaufbeuren
Krefeld Pinguine

Spiel 2
EC Kassel Huskies
Eisb. Regensburg
EV Landshut
Eisp. Crimmitschau

Zeit
19:30
20:00
19:30
19:30

So.  17.03.24
EC Kassel Huskies
Eisb. Regensburg
Eisp. Crimmitschau
EV Landshut 

Spiel 3
Lausitzer Füchse
Towerstars
Krefeld Pinguine 
ESV Kaufbeuren

Zeit
17:00
17:00
17:00
17:00

Di.  19.03.24
Lausitzer Füchse
Towerstars
ESV Kaufbeuren
Krefeld Pinguine

Spiel 4
EC Kassel Huskies
Eisb. Regensburg
EV Landshut
Eisp. Crimmitschau

Zeit
19:30
20:00
19:30
19:30

Fr.  22.03.24
EC Kassel Huskies
Eisb. Regensburg
Eisp. Crimmitschau
EV Landshut 

Spiel 5
Lausitzer Füchse
Towerstars
Krefeld Pinguine 
ESV Kaufbeuren

Zeit
19:30
20:00
19:30
19:30

So.  24.03.24
Lausitzer Füchse
Towerstars
ESV Kaufbeuren
Krefeld Pinguine

Spiel 6
EC Kassel Huskies
Eisb. Regensburg
EV Landshut
Eisp. Crimmitschau

Zeit
17:00
18:30
18:30
17:00

Gespielt wird im Modus „best-of-seven“, die Spiel-

termine 5 bis 7 sind unter Vorbehalt der Notwendig-

keit. Spiel 7 ist für Dienstag, 26. März terminiert.



Rely on us.

Mechaniker (m/w/d) Pharmazeutische Produktion
Ravensburg und Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 43346

Sie verantworten die Vorbereitung, Bedienung und Überwachung 
unserer technischen Produktionsanlagen und sorgen für einen 
störungsfreien Produktionsablauf.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • Modernes 
Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Krankenzusatzversicherung • 
Betriebliche Altersvorsorge

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

Die Kader der Teams 3

         
 
 TORHÜTER 
 30 Nico Pertuch *  
 33  Nico Wiens             
 43  Ilya Sharipov

 ABWEHR  
   4 Lukas Bender
 12  Pawel Dronia      derzeit verletzt

 16  Florin Ketterer 
 23  Oliver Granz       
 67  Tim Sezemsky     
 72 Niklas Hübner * 
 76  Denis Pfaffengut 
 91  Julian Eichinger   derzeit verletzt

COACH  Gergely Majoross         (HUN)      
Co -  Eeli Parviainen             (FIN)
Co -  Jan Benda

       RAVENSBURG TOWERSTARS

Bild: Kim Enderle

 STURM 
11 Alexander Rudkovski 
14  Nick Latta        noch 2 Spiele gesperrt 
18 Noah Dunham *
21  Matt Alfaro                  (CAN)
27  Tim Gorgenländer
32 Ralf Rollinger
41  Sam Herr                     (USA)
57  Charlie Sarault             (CAN)
70  Maximilian Hadraschek 
74  Louis Latta 
77  Robbie Czarnik             (USA)
87  Fabian Dietz   
89 Lukas Mühlbauer    derzeit verletzt

93 Luigi Calce

* Förderlizenz ERC Ingolstadt

Bild: Melanie Feldmeier/arSito

 
 
 TORHÜTER 
29 Fabio Marx
33  Tom McCollum        (USA)
75  Jonas Neffin 

 ABWEHR  
18  Sandro Mayr 
43  Xaver Tippmann 
55  Jakob Weber 
58  Lucas Flade 
72 André Bühler
77  Petr Heider 
78  Korbinian Schütz 
92  Patrick Demetz 

COACH  Max Kaltenhauser
Co-  Jan Suran               (CZE)

 
 STURM 
  5  Christoph Schmidt 
  7 David Booth                  (USA)
  9  Richard Divis  derzeit verletzt  (CZE)
10  Tomas Schwamberger 
12  Andrew Yogan              (USA)
13  Marvin Schmid 
17  Niklas Zeilbeck 
19  Constantin Ontl 
21  Tariq Hammond 
22  Yuma Grimm 
24  Lukas Heger 
39  Abbott Girduckis 
69  Nikola Gajovský 
74  Andrew Schembri 
81  Kevin Slezak 
86  Corey Trivino                 (CAN)

EISBÄREN REGENSBURG



 

Deshalb unterstützen 
wir mit unserer 
Sportförderung  
Vereine in der Region. 

www.ksk-rv.de/wir

4 Interview zu den Playoffs

„WIR BRAUCHEN DIE FANS UND ZUSCHAUER JETZT MEHR DENN JE“
Das „Powerplay Interview“ zum Start der Playoffs - Diesmal mit Towerstars Kapitän Sam Herr

Towerstars Kapitän Sam Herr    Bild: Kim Enderle 

Nach dem glatten Gewinn der Pre-Play-
off-Serie gegen den EHC Freiburg darf 
der Traum von der DEL2-Titelverteidi-
gung weiterleben. Im Interview spricht 
Towerstars Kapitän Sam Herr über die 
besonders wichtigen Tugenden die an 
den Tag gelegt werden müssen, damit 
es gegen die Eisbären Regensburg mit 
dem Einzug in die nächste Runde klappt.

Die letzten Wochen der Hauptrunde lie-
fen ziemlich holprig und wir mussten das 
Viertelfinale erst über die Pre-Playoffs klar 
machen. Wie groß ist die Vorfreude jetzt 
bei Euch und in welchem Maß seht Ihr die 
Playoffs als Reset-Knopf einer Saison mit 
einigen Auf und Ab´s?

Sam Herr: „Die Vorfreude ist definitiv rie-
sig und wir sind absolut bereit. In der Tat 
haben wir jetzt die Chance, den vielzitierten 
Reset-Knopf zu drücken. Alles was bislang 
in dieser Saison passierte, ist abgehakt und 
nicht mehr relevant für uns. Wir müssen 
uns ab sofort nur noch auf einen einzigen 
Gegner konzentrieren und der heißt Eisbä-
ren Regensburg.“

Trotz deutlich reduziertem Kader konnten 
wir gegen Freiburg überzeugen und in 
2 Spielen die Serie entscheiden. Gibt es 

etwas, was Ihr aus den beiden Spielen für 
die Serie gegen Regensburg mitnehmen 
könnt?

Sam Herr: „Wir waren in dieser Woche 
enorm gefordert, einen Matchplan umzu-
setzen und ein paar Tore zu schießen. Das 
hat gegen Freiburg letztlich gut funktio-
niert, weil wir als Mannschaft geschlossen 
zusammengestanden sind. Genauso wollen 
wir das jetzt in den nächsten Spielen gegen 
Regensburg angehen.“

Leider haben wir ein paar Ausfälle erfahre-
ner Spieler des Meisterteams der vergan-
genen Saison und vor allem in der Abwehr 
müssen junge Spieler in verantwortungs-
volle Rollen nachrücken. Welche Tugenden 
gilt es jetzt besonders aufs Eis zu bringen, 
um gegen Regensburg bestehen zu kön-
nen?

Sam Herr: „Wir müssen auf jeden 
Fall hart und aufopferungsvoll kämp-
fen. Regensburg agiert mit einer in der 
Liga sicherlich einzigartigen Spielweise 
mit defensiver Ausrichtung. Sie haben 

vier, fünf Topspieler, die wir ganz  be-
sonders im Auge behalten müssen.
Aber wir können bestehen, wenn wir in
Puckbesitz clever agieren, das Tempo
bestimmen und dem Gegner unser Spiel
aufdrängen - nicht umgekehrt.“

Was ist Deine Botschaft an die Fans vor
den vorerst wichtigsten Spielen der aktu-
ellen Saison?

Sam Herr: „Es wird in jedem Spiel im Ver-
lauf dieser Serie Höhen und Tiefen geben
und da brauchen wir neben dem Eis und
von den Rängen einen 7. Spieler an un-
serer Seite. Es kann und wird wie schon in
der laufenden Saison auch in den Playoffs
nicht immer alles perfekt laufen. Gerade
dann müssen wir wissen, dass die Fans
bedingungslos auf unserer Seite sind.
Darum möchte ich im Namen des gesam-
ten Teams bitten: Kommt alle in die CHG
Arena und möglichst auch nach Regens-
burg, seid laut und helft uns, den nächsten
erfolgreichen Schritt zu gehen.“

                                  Interview: Frank Enderle



TOWERSTARS SETZEN TREFFER ZUR RECHTEN ZEIT
Ravensburger Cracks setzen sich in der Pre-Playoff Serie gegen Freiburg mit 2:0 durch

Die Towerstars haben auf die verpasste 
Viertelfinale-Direktqualifikation eine 
entschlossene Antwort gegeben. In den 
Pre-Playoffs setzte sich das Team von 
Gergely Majoross gegen Freiburg mit 
6:1 und 4:1 durch.

Die Towerstars starteten als Tabellensieb-
ter mit einem Heimspiel in die Serie gegen 
die Wölfe des EHC Freiburg. Vor 1644 
Zuschauern präsentierte sich der Gegner 
wie erwartet defensiv kompakt. Auch ohne 
Treffer kontrollierten die Towerstars das 
Spiel. Im zweiten Spielabschnitt machte 
sich dies nach 27 Minuten verdienter-
maßen auch beim Spielstand bemerkbar. 
Zunächst traf Fabian Dietz zum 1:0. Sam 
Herr, Lukas Bender, Nick Latta und Charlie 
Sarault in numerischer Überzahl schraub-
ten das Ergebnis bis zur zweiten Drittel-
pause auf 5:0 nach oben, das Spiel war 
damit schon vorentschieden. Im Schlus-
sabschnitt erhöhte Fabian Dietz nach 106 
Sekunden auf 6:0, das 6:1 neun Minuten 
vor Ende hatte nur noch statistischen 
Wert. Mit dem psychologischen Vorteil 
und dem Matchpuck im Rücken wirk-

ten die Towerstars auch zwei Tage später 
in Freiburg äußerst selbstbewusst. Nach 
anfänglichem Abtasten besorgte Charlie 
Sarault nach einem gewonnenen Bully die 
frühe Führung, damit wirkte auch die sonst 
stimmungsvolle Atmosphäre in der „Echte 
Helden Arena“ deutlich gedämpft. Dieser 
Effekt wurde noch deutlicher, als Sam Herr 
in numerischer Unterzahl ein Break fuhr 
und diese Chance eiskalt zum 0:2 nutzte. 
Im Schlussabschnitt warf Freiburg zwar 

Digital ist,
wenn man schon 
am Vorabend die 
Nachrichten von 
morgen lesen kann.

Mehr Zeitung, weniger bezahlen.

Mit der digitalen Zeitung können Sie die  

Ausgabe des nächsten Tages schon am  

Vorabend ab 22 Uhr lesen. So sind Sie  

garantiert früher informiert als die Leser- 

innen und Leser der gedruckten Zeitung.

Alle Infos unter 

sz.schwaebische.de/digital-lesen 

5Rückblick und Infos 

alles nach vorne und erhöhte den Druck. 
Die Towerstars, die aufgrund der Verlet-
zungen und Sperren der Brüder Louis und 
Nick Latta auf gleich sieben etatmäßige 
Spieler verzichten mussten, standen aber 
weiterhin diszipliniert in allen Spielfeldzo-
nen. Matt Alfaro traf in der 52. Minute dann 
zum 0:3, Ralf Rollinger erhöhte viereinhalb 
Minuten später auf 0:4. Das 1:4 der Wölfe 
kam 104 Sekunden vor dem Ende zu spät, 
die Towerstars standen im Viertelfinale.
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GEMEINSAM 
ZUM ZIEL

Ab nächster Saison sind wir  
neuer
der Ravensburg Towerstars  
und ihrer Fanbase.

Sie finden uns in Weingarten, 
Friedrichshafen oder Sigmaringen.

 Gesundheitspartner 

 Wir freuen uns darauf! 

 Ihre Krankenkasse vor Ort 

Fabian Dietz bejubelt hier die Vorentscheidung des Kollegen Matt Alfaro zum 0:3.      Bild: F. Enderle
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• Ab sofort werden alle Begegnungen aus 
dem Spielgeschehen heraus entschieden, 
ein Penaltyschießen gibt es nun nicht mehr. 
Zudem wird anders als in der Hauptrunde 
in der Overtime nicht mehr mit drei, son-
dern mit fünf Feldspielern das Spiel ver-
längert. Auch die Zeit der Overtime ändert 
sich.  So werden unentschiedene Spiele so 
lange um jeweils 20 Minuten verlängert, 
bis einem Team der entscheidende Treffer 
gelingt. Dazu gibt es auch jeweils eine Eis-
bereitung und 15-minütige Pause. 
• Unabhängig von der Regelung, dass 
Spieldauerstrafen sowohl durch Ausspra-
che im Spiel, als auch durch den nachträg-
lichen Review mit Spielsperren verbunden 
sein können, haben große Strafen oder 
Disziplinarstrafen eine stärkere Wirkung. 
In den Playoffs reichen bereits zwei 5 und/
oder 10 Minuten Strafen, um automatisch 
für die nächste Begegnung gesperrt zu 
sein. Inbesondere bei Auseinanderset-
zungen mit Faustschlägen müssen sich 
die Spieler künftig über die Konsequenzen 
bewusst sein. 
• Den obligatorischen Handshake nach 
einem Spiel gibt es in den Playoffs erst 
dann, wenn die Serie entschieden ist. Erst 
dann verabschieden sich beide Teams.

WISSENSWERTES ZU DEN PLAYOFFS



6 RUND UM DIE PLAYOFFS   6 DEL2 Statistiken 

Markus Pöttich
Selbstständiger Finanzberater

Kontakt über:
Deutsche Bank Privat- und
Geschäftskunden AG
Filiale Ravensburg
Marienplatz 37
88212 Ravensburg
Mobil 0174-1877542

ERGEBNISSE PRE-PLAYOFFS

1
  2
  3

4
  5
  6
  7
  8
  9
10
11
12
13
14

Club
EC Kassel Huskies 
Eisbären Regensburg 
Eispiraten Crimmitschau 
EV Landshut 
ESV Kaufbeuren 
Krefeld Pinguine 
Ravensburg Towerstars 
Lausitzer Füchse 
EC Bad Nauheim 
EHC Freiburg 
Starbulls Rosenheim 
Selber Wölfe 
Dresdner Eislöwen 
Bietigheim Steelers 

Sp. 
52
52
52
52
52
52
52
52
52
52
52
52
52
52

S
29
27
23
21
20
22
21
19
18
18
17
18
18
12

SOT
2
3
4
3
3
2
3
3
6
6
5
1
2
4

NOT
2
2
7
2
4
4
3
4
3
2
5
3
1
5

    Tore
177:129
171:146
158:145
149:131
165:153
140:140
148:143
126:123
172:176
160:168
153:174
145:166
144:158
145:201

 N
15
18
16
17
17
20
20
19
22
21
21
22
25
30

SPS
2
3
4
3
3
2
3
3
6
6
5
1
2
4

NPS
3
2
1
5
2
2
1
3
3
1
3
4
3
1

Punkte
100
93
87
85
80
80
78
77
75
74
73
71
68
51

Diff.         
48
25
13
18
12

0
5
3

-4
-8

-21
-21
-14
-56

To.
35
22
35
25
31
23
14
13
15
25

Pu.
80
71
70
58
56
54
51
51
49
48

Spieler
Andrew Yogan
Abbott Girduckis
Corey Trivino
Tim Coffman
Parker Bowles
Tobias Lindberg
C.J. Stretch
Charlie Sarault
Tomas Andres
Jack Olin Doremus

Club
EBR
EBR
EBR
ECN
FRB
EPC
SBR
RVT
DRE
SCB

Ass.
45
49
35
33
25
31
37
38
34
23

+/-
+31
+29
+31
+5
+7

+10
+8
+7
+3

-25

TOP-SCORER

Mi.  06.03.2024
Towerstars
Lausitzer Füchse

Spiel 1
EHC Freiburg
EC Bad Nauheim

Fr.  08.03.2024
EHC Freiburg
EC Bad Nauheim

Spiel 2
Towerstars
Lausitzer Füchse

Ergebn.
6:1

2:1 n.V.
Ergebn.

1:4
2:3 n.V.

Auch in der nächsten Saison 2024/2025 
haben Sitzplatzsponsoren wieder das 
Vorrecht, ihren individuellen Platz mit 
einer Dauerkarte zu belegen. Die Frist 
zur verbindlichen Reservierung beginnt 
ab sofort und endet am 24. März 2024.

Bitte füllen Sie dazu den nebenstehenden 
Coupon aus und informieren Sie uns, ob 
Interesse an Ihrem Platz besteht. Sie kön-
nen hierzu auch unser Online-Formular 
auf der Webseite www.towerstars.de
ausfüllen oder ein Formular im PDF-
Format herunterladen. Den Coupon oder 
das Formular können Sie persönlich zu 

SPECIAL-TEAMS
Club
EC Bad Nauheim
Dresdner Eislöwen
Towerstars
EC Kassel Huskies
Selber Wölfe
EHC Freiburg
Eisp, Crimmitschau
ESV Kaufbeuren
EV Landshut
Krefeld Pinguine
Eisb. Regensburg
Lausitzer Füchse
Bietigheim Steelers
Starb. Rosenheim

Ges. %
103.2
107.8
104.3
107.6
101.6
  95.2
  97.5
  97.0
  99.6
104.8
95.8
105.7
 95.5
 86.0

ÜZ %
22.6
21.6
21.5
21.1
18.8
18.7
18.5
18.1
18

17.9
17.7
17.4
17.4
14.6

UZ %
80.6
86.2
82.8
86.5
82.8
76.5
79

78.9
81.6
86.9
78.1
88.3
78.1
71.4

SITZPLATZ-OPTIONSRECHT FÜR NEUE SAISON 2024/2025

den Öffnungszeiten im Fanshop in der 
Marktstraße 20 oder bei den nächsten 
Heimspielen am Fanstand neben dem 
Haupteingang abgeben. Auch der Postweg 
oder ein Fax an die Towerstars Geschäfts-
stelle ist selbstverständlich möglich. 
Wichtig ist, dass Sie uns bis zum 24. März 
2024 eine entsprechende Rückmeldung 
geben. Bei dieser Maßnahme handelt es 
sich um eine verbindliche Reservierung 
ihres Platzes für eine Dauerkarte zur Sai-
son 2024/2025. Der eigentliche Verkauf 
der Dauerkarten erfolgt dann zu einem 
späteren Zeitpunkt. Die Infos hierzu gibt 
es zu gegebener Zeit. 

BULLY - EXPERTEN
Spieler
C.J. Stretch
Tyler Spurgeon
Matt Alfaro
Jake Weidner
Jack O. Doremus
Tim Coffman

Quote %
56.57
58.78
58.62
56.46
54.68
52.40

Club
SBR
ESV
RVT
ECK
SCB
ECN

Gewonnen
646
569
568
546
532
524

To.
21
11
11
6
9
8
4
11
4
2

Pu.
44
42
38
38
37
36
36
35
33
31

Spieler
Max Balinson
Maximilian Faber
Jakob Weber
Cole MacDonald
Chris. Fischer
Sameli Ventelä
Kevin Schmidt
Jamal Watson
Shane Hanna
Julian Eichinger

Club
EPC
ECK
EBR
SCB
ECN
FRB
ECN
ESV
SBR
RVT

Ass.
23
31
27
32
28
28
32
24
29
29

+/-
+15
+17
+31
-22
+16
+6
-8
+6
+1
+6

TOP-DEFENSIV-VERTEIDIGER

To
13
20
20
24
14
2
1
14
9
4
7
1
3
2
3
3
2
4
0
0
0
1
0

Pu
51
43
43
38
36
31
29
20
17
13
12
11
11
10
6
5
5
5
4
2
1
1
0

Spieler 
Charlie Sarault
Robbie Czarnik
Sam Herr
Nick Latta
Matt Alfaro
Julian Eichinger
Oliver Granz
Fabian Dietz
Max Hadraschek
Florin Ketterer
Lukas Mühlbauer
Pawel Dronia
Denis Pfaffengut
Louis Latta
Ralf Rollinger
Noah Dunham
Tim Gorgenländer
Luigi Calce
Niklas Hübner
Tim Sezemsky
Daniel Schwaiger
Alex Rudkovski
Lukas Bender

Sp
52
52
52
48
52
46
49
38
52
52
50
47
52
51
42
21
40
49
44
42
9
12
10

As
38
23
23
14
22
29
28
6
8
9
5
10
8
8
3
2
3
1
4
2
1
0
0

+/-
+10
+10
+17
+5
+2
+9
+6
+2
-7
+11
+5
-1
-4
-4
-9
-7
+1
-2
-6
-8
0
0

-1

TOWERSTARS STATISTIK
Str
6
24
20
93
39
14
92
45
12
20
24
35
36
14
8
2
16
35
10
4
0
0
0

Weitere Statistiken finden Sie stets aktuell auf 
der Webseite der DEL2 unter www.del-2.org 

DIE DEL2 IN ZAHLEN UND FAKTEN
Die abschließenden Statistiken nach der Hauptrunde und den 52 Spieltagen



Meckenbeuren

Fon +49 7542-539118
Mail info@saikls.com

Web saikls.com

Fahrrad Dämpfle GmbH
Ravensburgerstr. 14-18
88074 Meckenbeuren 

7Liga- und Szene News 

• In den Playdowns der DEL2 kommt es 
in dieser Saison zu einer Neuerung: In der 
ersten Runde wird wie gewohnt der Elf-
tplatzierte gegen Platz 14 antreten und 
der Zwölfte spielt gegen den Dreizehnten. 
Um die erste Runde zu gewinnen und den 
sportlichen Verbleib in der DEL2 zu sichern, 
müssen die Clubs weiterhin Siege erringen. 
Dem Elftplatzierten (Starbulls Rosenheim) 
genügen für den Ligaverbleib nunmehr 
zwei Siege, während der Zwölfte (Selber 
Wölfe) nach der Hauptrunde drei Siege 
benötigt. Die Dresdner Eislöwen und die 
Bietigheim Steelers, die die Hauptrunde 
auf Platz 13 und 14 beendeten, müssen 
hingegen jeweils vier Siege erreichen, um 
die erste Runde für sich zu entscheiden. 
Sobald einer dieser Fälle eintritt, wird die 
Runde beendet.
• In der Eishockey-Oberliga sind bereits 
nach drei Spieltagen sechs Duelle vorzeitig 
mit einem „Sweep“ entschieden worden. 
So setzen sich folgende Teams jeweils 
mit 3:0 Siegen durch: Hannover Scorpi-
ons, Hannover Indians, Tilburg Trappers 
(alle Oberliga Nord), Blue Devils Weiden, 
Heilbronner Falken und der EC Peiting (alle 
Oberliga Süd). Die Saale Bulls Halle gegen 

den ECDC Memmingen und die Hammer 
Eisbären gegen den Deggendorfer SC 
konnten am letzten Freitag auswärts sie-
gen und sich jeweils einen Matchpuck am 
Sonntag vor heimischer Kulisse sichern.
• Am Freitag Abend fand der letzte Spiel-
tag in der Hauptrunde der PENNY DEL statt. 
Die Fischtown Pinguins Bremerhaven be-
endeten die Runde knapp vor den Eisbä-
ren Berlin zum ersten Mal auf dem ersten 

Tabellenplatz und haben sich dadurch die 
beste Ausgangslage für die Play-Offs er-
spielt. Für das Viertelfinale konnten sich 
außerdem die Straubing Tigers, die Grizz-
lys Wolfsburg, die Red Bulls München und 
die Schwenninger Wild Wings qualifizieren. 
In den Pre-Play-Offs kämpfen die Adler 
Mannheim gegen die Nürnberg Ice Tigers 
und die Kölner Haie treffen auf den Förder-
lizenzpartner der Ravensburg Towerstars, 

HOCHSPANNUNG AUCH IN DEN ANDEREN LIGEN 
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Die Steelers werden es im Abstiegskampf unter den neuen Regeln schwer haben.   Bild: Tim Raiser

den ERC Ingolstadt. In der „best-of-three“ 
Serie geht es um den Einzug ins Viertel-
finale. Am Sonntag konnten sowohl Köln 
(5:1) sowie Mannheim (2:1) vorlegen, die 
Ergebnisse von Spiel 2 lagen bei Redak-
tionsschluss noch nicht vor. Am Tabelle-
nende müssen sich die Augsburger Panther 
hingegen in Geduld üben und den Ausgang 
der Zweitliga-Play-Offs abwarten. Sollten 
die Kassel Huskies oder die Krefeld Pingu-
ine, die sich offiziell beworben haben, den 
Meistertitel holen und in die DEL aufstei-
gen, würde dies den sicheren Abstieg für 
Augsburg bedeuten.
• Im zweiten Pre-Playoff-Spiel der DEL2 
sorgten zwei späte Entscheidungen für den 
umjubelten Einzug der Lausitzer Füchse. 
Lane Scheidl, Stürmer der Füchse, sorgte 
sowohl gut eine Minute vor dem regulären 
Spielende für den Ausgleich, als auch in 
der 94 Spielminute für den Siegtreffer der 
Ostsachsen. Ebenfalls gefeiert wurde, Ex-
Towerstars Goalie Jonas Stettmer der 53 
Saves verbuchen konnte und somit für die 
Playoff-Viertelfinalbegegnung gegen die 
Kassel Huskies gewappnet scheint. 

Markus Helmle
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Die U 17 des EVR steht unmittelbar vor 
dem Aufstieg in die Deutsche Nach-
wuchsliga II. Die Junioren haben der-
weil das Finale der DNL III-Play-offs 
erreicht und spielen gegen Deggen-
dorf um den Aufstieg in die DNL II.

Das vergangene Wochenende dürfte als 
eines der erfolgreichsten für die EVR-
Nachwuchsteams in die lange Geschichte 
des Vereins eingehen. Die U 17 fertigte den 
Tabellenletzten der DNL II, EHC Straubing, 
im Hinspiel der Relegation mit 17:1 ab. Im 
Eishockey ist vieles möglich. Dass die in 
allen Belangen unterlegenen Straubinger 
dieses Ergebnis im Rückspiel noch dre-
hen und mit 17 Toren Abstand gewinnen, 
scheint kaum wahrscheinlich. 

Emotionale Momente gab es nach dem 
Spiel, als Alfred Doenicke, stellverteten-
der Eishockeyobmann des bayerischen 
Verbandes, die Ravensburger U 17 als 
bayerischen Meister ehrte. Ungeschlagen 
ist das Team durch die Saison gegangen. 
Doenicke überreichte den Spielern  und 
ihren Trainern Stephan Jürgens und Jan 

Benda Goldmedaillen. Der Ravensburger 
Bürgermeister Simon Blümcke betonte, 
wie sehr bei dieser Ehrung die „Ravens-
burger Eishockeyfamilie“ sichtbar wurde. 
Die Kinder der U 9 und der U 11 standen 
für die Meistermannschaft Spalier. Von 
den Towerstars waren die Aufsichtsrats-
mitglieder Jürgen Gaugel und Andreas 
Senghas, Geschäftsführer Raphael Kapzan 
und für die Mannschaft Denis Pfaffengut 
als Gratulanten gekommen. Am Abend 
zuvor hatte die U 20 das entscheidende 
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Das U17-Meisterteam freut sich mit den Kindern der U 9 und der U 11.          Bild: Sandra Hofmann

dritte Halbfinalspiel in Mannheim mit 4:1 
gewonnen. 

Dass die U 17 Aufstiegschancen hat, hatte 
man beim EVR schon am Saisonanfang 
gehofft. Dass aber nun auch die U 20 Auf-
stiegsaspirant ist, kommt überraschend. 
Die Junioren müssen zunächst zweimal 
in Deggendorf antreten. Steht es nach den 
beiden Begegnungen 1:1, kommt es zum 
Entscheidungsspiel um Meisterschaft und 
Aufstieg in Ravensburg.   Winfried Leiprecht


